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GEMA-Mitgliederversammlung
vom 25. bis 27. Juni 2007

in München, Hotel Hilton Am Tucherpark

Lintig, 14. Juni 2007

Liebe CCler,

inzwischen habt Ihr alle die Einladung zur Versammlung erhalten. Ihr könnt daraus entnehmen, dass
es auch in diesem Jahr wieder sehr wichtig ist, dass alle ordentlichen Mitglieder nach München fahren.
Wir möchten zu folgenden Anträgen unsere Empfehlung aussprechen:

Mit Antrag 11 möchten die Antragsteller erreichen, dass sich ein ordentliches GEMA-Mitglied von
einem Familienangehörigen oder aber von einem anderen ordentlichen Mitglied in der GEMA-
Mitgliederversammlung vertreten lassen kann. Ein solcher Vertreter könnte dann bis zu 5 Stimmen
haben. Das mag für manchen verlockend klingen, beim zweiten Hinschauen wird jedoch klar, dass die
Annahme dieses Antrags ein unkalkulierbares zukünftiges Risiko für die gesamte Komponistenkurie
bedeuten würde.
Unbedingt ablehnen! (... und auch in Zukunft selber hinfahren.)

Im Live-Bereich hat es bisher für Erträge aus Nettoeinzelverrechnungen (bei Konzerten mit einem
Inkasso ab EUR 1.022,58) keine Beteiligung an der Sparte M gegeben - im Gegensatz zu der übrigen
Live-Musik. Das ist natürlich ungerecht und soll daher mit den Anträgen 18 bzw. 19 geändert
werden. Wir empfehlen die Annahme des Antrags 19.

Die auch aus den Reihen des CC unterstützten Anträge 26 und 27 sind natürlich besonders wichtig.
Es soll hier endlich erreicht werden, dass die immer wichtiger werdende Vertretung unserer Interessen
-  z.B. auch durch Delegierte des CC - auf nationaler und europäischer Ebene (z.B. Korb 2, EU-
Kommission) zukünftig aus den Wertungsmitteln der GEMA finanziell unterstützt werden kann.

Die Diskussion zum sogenannten PRO-Verfahren (Antrag 33) verspricht ebenfalls brisant zu werden.
Wie bekanntlich auch der Bundesgerichtshof festgestellt hat, ist die Einführung dieses Verfahrens
ohne  Beschluss der GEMA-Mitgliederversammlung höchst zweifelhaft gewesen.
Wir sind darüber hinaus der Meinung, dass das PRO-Verfahren noch größere Verzerrungen bezüglich
des Verhältnisses Inkasso zu Ausschüttung ermöglicht als das alte Abrechnungsverfahren.

Und nicht vergessen: CC-Mitgliederversammlung am Montag, 25. Juni. Am Abend des 26. gibt es die
große Party im Café Reitschule. - Also, wir sehen uns in München!
Freundliche Grüße

Euer Vorstand


